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ANZEIGE

Hotel Aspen, Grindelwald Die licht-
armen Tage haben ihren Tribut
gefordert. Um die Energiespei-
cher etwas aufzuladen, gönnen
wir uns ein Frauenwochenende
in Grindelwald, und zwar im
Hotel Aspen direkt am Fusse der
Eigernordwand. Im Internet
wird das Hotel im klassischen
Chaletstil nicht zuletzt für das
«vorzügliche Essen» und die
«exzellenteWeinkarte» ge-
rühmt. Das wollen wir gleich
selber testen und bestellen noch
vor dem Gang in denWellness-
bereich eine Portion Hobelkäse
(18 Fr.) sowie ein Glas Prosecco
(8 Fr.). Ein gelungener Start.

Die nächsten Stunden verbrin-
gen wir inWhirlpool, Sauna und
Dampfbad und geniessen von
denWasserbetten aus den Blick
auf die Eigernordwand. Hier
könnten wir ewig liegen blei-
ben, doch der Magen knurrt.
Zeit, ins Restaurant zu wech-
seln. Doch bevor wir uns im
Zimmer umziehen können,
müssen wir uns – nur mit
Bademantel bekleidet – durch
die Lobby zwängen, wo eine
Heerschar leutseliger Gäste
gerade einen Apéro geniesst.

Nach der ungewollten Aufmerk-
samkeit schätzen wir den Tisch
in der ruhigen Alpstube sehr,
der uns zugewiesen wird. Kaum
haben wir auf den Stabellen aus
Lärchenholz Platz genommen,
bringt die freundliche Bedie-
nung die Speisekarte. Diese ist
übersichtlich, aber dennoch
abwechslungsreich.

Darauf findet sich zum Beispiel
das Saltimbocca vomWinterka-
beljau mit Sauerkraut und
hausgemachten Schupfnudeln
(39 Fr.), die Siedfleisch-Bowl
mit Rinderbrühe, Suppengemü-
se, Meerrettich, Kartoffeln und
Petersilie ( 35.50 Fr.) oder der
Aspen Beef Burger mit Speck,
Grindelwalder Raclettekäse,
Pommes oder Salat (29.50 Fr.).
Auch Vegetarier müssen nicht
darben, ihnen bieten sich die
hausgemachten Kartoffel-Au-
berginen-Malfatti mit Gorgon-
zola an (27.50 Fr.) oder das
Safran-Risotto mit Schmorto-
maten (28 Fr.).

Die Begleiterin wählt das Reh-
rückenfilet mit gebackener
Polenta und Kumquats (42 Fr.),
die Testesserin entscheidet sich

für das Zanderfilet auf einem
Linsenrisotto (36.50 Fr.). Zur
Vorspeise bestellen wir den
Ziegenkäse aus Grindelwald mit
Nüsslisalat (17.50 Fr.) und den
Wintersalat (9.50 Fr.).

Dazu genehmigen wir uns ein
Glas Petit Arvine (1 dl/8 Fr.)
respektive Malbec de Mendoza
«Puro» (1 dl/8 Fr.). Eine wirk-
lich guteWahl. Bevor die Vor-
speisen serviert werden, bringt
uns die Bedienung einen klei-
nen Gruss aus der Küche, ein
Schinken- Spinat-Röllchen. Eine
schöne Geste, doch geschmack-
lich ist noch Luft nach oben.

Die Vorspeise weiss hingegen
restlos zu überzeugen: Der
Ziegenkäse ist cremig und
würzig, ohne dabei zu «böcke-
len», der Salat ist knackig, die
Sauce erfrischend.

Die Stars des Abends sind indes
die Hauptspeisen. Die Begleite-
rin ist vom Rehrückenfilet
absolut begeistert. Das Fleisch
sei schön zart, die Beilagen die
perfekte Ergänzung. Auch über
den Zander gibt es nur Gutes zu
berichten; dieser schmeckt in
Kombination mit dem Linsenri-
sotto grossartig –Wellness für
Gaumen und Magen.

Gerne hätten wir unser Nacht-
essen mit einem Dessert abge-
schlossen. Zum Beispiel mit
einem im Glas servierten Zitro-
nen-Tiramisù mit Heidelbeeren
(12 Fr.) oder einer Baumnuss-
Caramel-Ecke mit Portweinsor-
bet (15.50 Fr.). Aber nach den
grosszügigen Portionen wäre
jeder weitere Bissen übertrie-
ben. Das holen wir nach, wenn
wir wieder einmal unsere
Batterien aufladen müssen.

Lisa Stalder

Wellness für
den Gaumen

Aufgetischt

Die Rechnung, bitte

Karte: Ein Mix zwischen typischen
schweizerischen Gerichten und
internationalen Kreationen.
Preise: Die Preise bewegen sich
im oberen Segment. Preis und
Leistung stimmen aber überein.
Kundschaft: Touristen, Familien,
Biker, Wanderer, Frauengruppen,
Paare, aber auch Einheimische.
Öffnungszeiten: Hotel und
Restaurant sind sieben Tage pro
Woche geöffnet, im November/
Dezember ist das Aspen während
drei Wochen geschlossen.
Adresse: Hotel Aspen,
Aspen 1, 3818 Grindelwald,
Tel. 033 854 40 00,
Email: info@hotel-aspen.ch.

Weitere Aufgetischt-Folgen auf
aufgetischt.derbund.ch

Dort, wo zurzeit noch vegane
Burger brutzeln, dürften schon
bald saftige Momos dämpfen:
Ein Eintrag im Handelsregister
lässt darauf schliessen, dass an
der Berner Speichergasse 27,wo
bis Ende Januar das Pop-up
«Outlawz Vegan Diner» betrie-
ben wird, die Tenz GmbH ein-
zieht. Hinter dem Unternehmen
mit Sitz in Zürich steckt der In-
haber undGründerTenzinTibat-
sang. Der Zürcherverhalf den ti-
betischen Teigtaschen, genannt
«Momos», zu mehr Popularität,
indem er mit seinem Foodtruck
von Festival zu Festival zog.

Unterdessen gehören drei Res-
taurants zur Tenz GmbH: 2017
gründete Tibatsang sein erstes
Momo-Restaurant in Zürich. Es
folgten zwei weitere Filialen in
Zürich und Zug. Das kommende
Restaurant in Bern ist schweiz-
weit also bereits die vierte Nie-
derlassung.

Ende der Burger-Ära
Die Karte der Restaurantkette
lässt die Teigtaschen in all ihren
Variationen aufleben. Sowerden
als Vorspeise frittierte Momos
mit Rindfleisch oder einer Spi-
nat-, Kartoffel- und Käsemi-

schung angeboten. Im Haupt-
gangangebot finden sichTeigta-
schen mit Fleisch oder in
vegetarischer oder veganerAus-
führung. Verschiedene Salate
und Suppen runden dasAngebot
ab. Für 10 Momoswerden stolze
20 Franken verlangt.

Mit dem Einzug der Teigta-
schen an der Speichergasse geht
dort eine Burger-Ära zu Ende.
Vergangenen Februar schloss der
Kung Fu Burger nach sechs Jah-
ren seine Türen. Im Juni hielten
dann die veganen BurgerEinzug,
nachdem der Pop-up-Betrieb
«Outlawz Vegan Diner» bereits

auf der Schützenmatte getestet
worden war.

Trendige Teigtaschen
Dass auf die Burger nun Momos
folgen, überrascht nicht.Die klei-
nen Teigtaschen liegen aktuell
wohl im Trend. So auch in Bern:
Beim Loeb-Egge an der Schau-
platzgasse findet sich der Pop-
upTake-away«Mama'sMomos».
An der Aarbergergasse sind die
Momos zurzeit ebenfalls zuHau-
se. Im Foyerdes ehemaligen Kino
City macht das Momobil Bern
noch bis Ende Januar jeweils von
Mittwoch bis Freitag Halt. (sik)

Zürcher Momos kommen nach Bern
Gastronomie Momos statt Burger: An der Speichergasse wird nun auf Tibetisches gesetzt.

Zuckerrüben Die Zuckerfabriken
inAarberg undFrauenfeldTGha-
ben im Rahmen der Kampagne
2019 rund 240000 Tonnen Zu-
cker produziert. Die Erträge pro
Hektare waren so hoch wie seit
2014 nicht mehr. Wermutstrop-
fen ist der tiefe Zuckergehalt.Ge-
samthaft konnten die beiden
Werke 1,65MillionenTonnenZu-
ckerrüben verarbeiten, wie aus

demBericht derSchweizerZucker
AG zur Kampagne 2019 hervor-
geht. 1,44MillionenTonnenwur-
den in der Schweiz geerntet, der
Restwurde importiert.Trotzdem
muss die Schweiz Zucker impor-
tieren, um den inländischen Be-
darf zu decken. Beim Biozucker
kann die Nachfrage mit der Ver-
arbeitung von 70000 Tonnen
Biorüben gedeckt werden. (sda)

Erträge wie seit 2014 nicht mehr

Jetzt buchen! 0848 82 11 11, hotelplan.ch
In jeder Hotelplan- und Travelhouse-Filiale, Globus Reisen Lounge.

Preise in CHF p. P. bei 2 Pers. im Doppelzimmer inkl. Flughafen-/Sicherheitstaxen und aktueller Treibstoffzuschläge. Inbegriffen: Hin- & Rückflug in Economy Class (ausser bei Europa-Park und Korsika), Übernachtung
und Mahlzeiten gemäss Angebot, telefonische Betreuung. Nicht inbegriffen: Transfer, Kombi-Versicherungspaket CHF 39 bis CHF 145, evtl. Bearbeitungsgebühren Ihrer Buchungsstelle. Ägypten Visum CHF 40. Die
Platzzahl ist beschränkt. Es gelten die Allg. Vertrags-/Reisebedingungen der MTCH AG. Preisstand 17.1.20. Hotelplan sensibilisiert Kunden aktiv für den Klimaschutz und empfiehlt, Emissionen, die bei Flug- oder
Schiffsreisen anfallen, via myclimate zu kompensieren.

Weitere Top-Angebote

Traumferien mit
Direktflug ab Bern
Jetzt buchen & profitieren
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23.–26.1.20

Europa-Park
1 Nacht im Erlebnishotel
Colosseo 44446
inkl. Frühstück, z.B. am 7.4.20

ab CHF 179.–
Hotel mit Eigenanreise, inkl. 2-Tages-
karte Europa-Park bei 2 Erw. +2 Kindern
hotelplan.ch/z-39569

Hamburg
2 Nächte im NH Hamburg Mitte 4444
ohne Mahlzeiten, z.B. am 24.8.20

ab CHF 337.–
Hotel und Flug ab Zürich

hotelplan.ch/z-13306

Djerba
1 Woche im Odyssée Resort
Thalasso & Spa 4444
inkl. all inclusive, z.B. am 27.8.20

ab CHF 399.–
Hotel und Flug ab Zürich

hotelplan.ch/z-5744

Lanzarote
1 Woche im Lanzarote Village 4444
inkl. Halbpension, z.B. am 9.5.20

ab CHF 499.–
Hotel und Flug ab Zürich

hotelplan.ch/z-3059

Korsika
1 Woche im Feriendorf
Marina d’Oru 4446
ohne Mahlzeiten, z.B. am 2.5.20

ab CHF 172.–
Hotel mit Eigenanreise

hotelplan.ch/z-16936

Zypern
1 Woche im Asterais Beach 4444
inkl. Frühstück, z.B. am 29.5.20

ab CHF 549.–
Hotel und Flug ab Genf

hotelplan.ch/z-5020

Hurghada
1 Woche im The Breakers
Diving & Surfing Lodge 4444
inkl. Halbpension, z.B. am 19.9.20

ab CHF 599.–
Hotel und Flug ab Zürich

hotelplan.ch/z-96675

Südtürkei
1 Woche im Sunrise Resort
Hotel 44444
inkl. all inclusive, z.B. am 18.6.20

ab CHF 639.–
Hotel und Flug ab Zürich

hotelplan.ch/z-22375

Dubai
4 Nächte im Anantara The Palm
Dubai Resort 44444
inkl. Frühstück, z.B. am 6.5.20

ab CHF 869.–
Hotel und Flug ab Zürich

hotelplan.ch/z-310882

Westl.Mittelmeer
8 Tage/7 Nächte Kreuzfahrt an Bord
der Costa Pacifica 4444
inkl. Vollpension, z.B. am 26.4.20

ab CHF 899.–
Kreuzfahrt ab/bis Palma de Mallorca
inkl. Trinkgelder, inkl. Flug ab Zürich
hotelplan.ch/z-1904996

Athen/Attika
1 Woche Schiffsrundreise «Juwelen
des Saronischen Golfs» 4446
inkl. Halbpension, z.B. am 15.8.20

ab CHF 999.–
Schiff ab/bis Athen inkl. Flug
ab Zürich
hotelplan.ch/z-1904283

Mauritius
1 Woche im SALT of Palmar 44444
inkl. Frühstück, z.B. am 2.6.20

ab CHF 1375.–
Hotel und Flug ab Zürich

hotelplan.ch/z-69518

Rhodos
1 Woche im Atrium Palace Thalasso
Spa Resort & Villas 44444
inkl. Frühstück, z.B. am 15.5.20

ab CHF 499.–
Hotel und Flug ab Bern

hotelplan.ch/z-1278

Kos
1 Woche im Lagas Aegean
Village 4444
inkl. Halbpension, z.B. am 18.6.20

ab CHF 599.–
Hotel und Flug ab Bern

hotelplan.ch/z-15850

Mallorca
1 Woche im Iberostar Heritage
Llum Portocolom 44444
inkl. Frühstück, z.B. am 19.4.20

ab CHF 559.–
Hotel und Flug ab Bern

hotelplan.ch/z-12268

Kreta
1 Woche im Horizon Beach
Hotel 4446
inkl. all inclusive, z.B. am 23.8.20

ab CHF 679.–
Hotel und Flug ab Bern

hotelplan.ch/z-435247


